
AMTSBLATT DER GEMEINDE

BUCHHEIM

48. JAHRGANG DONNERSTAG, 14. JULI 2016 NUMMER  28

Tier- und Menschenwesen. Gelingt es ihnen, 
der Prinzessin ihre Fantasie wieder zurück zu 
bringen, damit diese erfährt, wie schön Fan-
tasie sein kann? 
Die Kosten für den Eintritt übernimmt die 
Gemeinde Buchheim. 
Rückankunft ca. 22.00 Uhr 
  
Donnerstag, 04.08.2016 
14.30 Uhr auf dem Platz der Begegnung  
Steine um�lzen 
Es werden Stein um�lzt, bitte einen Wacker-
stein zum um�lzen mitbringen! 
Für Kinder ab 6 Jahre – jüngere Kinder nur in 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Bei Regenwetter �ndet die Veranstaltung in 
den Räumen der Grundschule statt. 
Dauer ca. 2 Stunden 
Daniela Kiene (Verein Hilfe von Haus zu 
Haus) 
Kosten pro Kind: 4,00 €   

Freitag, 12.08.2016 – Samstag, 
13.08.2016 
Feuerwehrhaus Buchheim, ab 17.00 Uhr  
Das JRK – Jugendrotkreuz - stellt sich vor  
Zelten vom 12.08. – 13.08.2016 ab 17.00 – 
ca. 11.00 Uhr (max. 20 Kinder) 
Wir werden euch das JRK vorstellen und ha-
ben für euch ein tolles Programm vorberei-
tet. Für Kinder im Alter von 8 – 15 Jahren 
Unkostenbeitrag 5,00 € für Essen und Ge-
tränke 
Mitzubringen sind: gute Laune, Schlafsack 
und Taschenlampe 
Auf Eure Anmeldung freut sich das Jugend-
rotkreuz   

Samstag, 20.08.2016 
10.00 Uhr am Feuerwehrhaus  
Ein Tag bei der Feuerwehr – Hydranten 
bemalen mit Tatjana und Tanja“  
Das Programm �ndet ausschließlich bei gu-
ter Witterung statt. 
Es werden verschiedene Über�urhydranten 
im Ortsgebiet farblich gestaltet - bitte dies 
unbedingt bei der Kleiderauswahl beachten. 
Da das Angebot über die Mittagszeit statt-
�ndet, wird sich die Feuerwehr um euer 
leibliches Wohl kümmern. Es gibt keine Al-
tersbeschränkung. 
Unkostenbeitrag 3,00 € 
  
Samstag, 27.08.2016 
Tre�punkt am Hagenstall, 14.00 Uhr  
Riesenwasserrutsche für Junge und Jung-
gebliebene  

Gemeinsam mit euch möchte der Narren-
verein einen lustigen und feuchtfröhlichen 
Nachmittag verbringen. 
Mitzubringen sind: Badesachen und Hand-
tücher, evtl. wenn 
vorhanden Badeschuhe 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Die Veranstaltung �ndet nur bei schönem 
Wetter statt. 
  
Mittwoch, 31.08.2016 
Backhaus Buchheim, 9.00 – 13.00 Uhr  
Knoten, �echten, schleifen – Brot- und 
Brötchenformen aus aller Welt 
für Kinder bis 10 Jahre 
Gemeindebackfrau Birgit Stoll 
Unkostenbeitrag 3,00 € (max. 15 TN) 
  
Donnerstag, 01.09.2016 
Ein Blick hinter die Kulissen des Klini-
kums Tuttlingen (Kinder und Jugendliche 
zwischen 6 – 11 Jahren) Akkordeonclub 
Buchheim  
Tre�punkt Bürgerhaus Buchheim um 13.15 
Uhr (oder für Direktfahrer 14.00 Uhr an der 
Pforte im Klinikum Tuttlingen) 
Wir fahren gemeinsam nach Tuttlingen ins 
Klinikum. Dort bekommen wir eine Führung 
durch das Krankenhaus. Wir sehen uns z.B. 
die Ambulanz an, wo Gipse und Verbände 
angelegt werden, des weiteren schauen wir 
in den Kreißsaal, die Mutter-Kind-Station 
und hinter die Kulissen der Physiotherapie. 
Um zum Schluss wartet noch eine kleine 
Überraschung auf euch. 
Bitte Getränke selbst mitbringen. 
Rückankunft in Buchheim ca. 17.00 Uhr 
(max. 20 Teilnehmer) 
  
Dienstag, 06.09.2016 
Backhaus Buchheim, 14.00 – 17.00 Uhr  
Aus der Hand zu essen – Kleingebäck und 
besondere Brotformen 
für Kinder ab 10 Jahre 
Gemeindebackfrau Birgit Stoll 
Unkostenbeitrag 3,00 € (max. 15 TN) 
  
Bitte beachten, dass die anfallenden 
Kosten direkt bei der Anmeldung im Rat-
haus gezahlt werden müssen.  Wir bitten 
darum, die Termine Zuhause zu notieren, 
damit die angemeldeten Kinder dann auch 
bei den Programmpunkten erscheinen !!! 
Der Anmeldevordruck ist zu �nden unter 
www.gemeindebuchheim.de oder kann 
auf dem Rathaus abgeholt werden.  

Ö�nungszeiten Rathaus: 
 
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr  
Do 15.00 - 18.00 Uhr  
Fr 08.30 - 11.30 Uhr  
  
 

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 077777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 

  
  

Kinderferienpro-
gramm 2016 - es sind 
noch Plätze frei ! 
Mittwoch, 27.07.2016 
Naturbühne Steintäle: „Der 
Riese Phantasus“ 

18.00 Uhr, Tre�punkt Rathaus  
Wir fahren gemeinsam nach Fridingen und 
schauen uns in der Naturbühne Steintäle 
das Kinderstück „Der Riese Phantasus – oder 
Wer nicht fantasiert, verliert“ von Klaus Cae-
sar an. 
Der kleinen Prinzessin Anna-Maria ist immer 
langweilig. Sie kann nicht mehr spielen und 
hat nur noch Augen für ihr neues Handy. 
Sie hat ihre Fantasie verloren, die der Riese 
Phantasus in einer Muschel verwahrt. Doch 
ihre Freunde und auch zwei Spione wollen 
Anna-Maria wieder zurückholen und gera-
ten in manche Abenteuer mit wunderlichen 

DRK Orstgruppe Buchheim 
Die Altkleidersammlung �ndet am 
Dienstag den 19.07.2016 statt. 
Die bereitgestellten Altkleidersäcke 
werden von uns ab 17.00 Uhr abge-
holt. 
  
Gez. Die Vorstandschaft 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
16.07.2016 
Apotheke im Kau�and 
Stockacher Str. 146, Tuttlingen 
07461/9654363  
17.07.2016 
St. Anna Apotheke M.Dießle-Str. 4, 
Fridingen a. D. 07463/413  
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-

Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp�ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp�ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 

Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö�nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O�ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö�nungszeiten: Montag 16.00-18.00 Uhr; Mitt-
woch 09.00-11.00 Uhr; Donnerstag 11.00-12.00 
Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei  
St. Stephanus 
Ö�nungszeiten: 

Mittwochs 16.15 - 18.00 Uhr
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Amtliche
Mitteilungen§

Ö�entliche Bekanntmachung

Hochwassergefahrenkarten 
Ö�entliche Bekanntmachung des Land-
ratsamtes Tuttlingen gemäß § 65 Abs. 1 
und 2 Wassergesetz für Baden-Württem-
berg über die Auslegung der Hochwasser-
gefahrenkarten in den Einzugsgebieten 
Donau und Zu�üsse sowie Oberer Neckar 
für die Bereiche im Landkreis Tuttlingen. 
  
Hochwassergefahrenkarten stellen die von 
Ober�ächengewässern ausgehende Über-
�utungsgefahr für unterschiedliche Hoch-
wasserszenarien dar. In den an die Städte 
und Gemeinden übergebenen Karten ist die 
Flächenausbreitung des Wassers bei einem 
10-, 50- und 100-jährlichen Hochwasser so-
wie bei einem Extremereignis dargestellt. 
Zudem sind Karten mit den Über�utung-
stiefen für ein 100-jährliches Hochwasser 
online verfügbar. Anhand der Karten kön-
nen Bürger ihr eigenes Risikopotential ab-
schätzen und Vorsorgemaßnahmen tre�en. 
  
Nach § 65 Abs. 1 Wassergesetz für Baden-
Württemberg sind Flächen im Innen- und 
Außenbereich, die bei einem sog. 100-jähr-
lichen Hochwasserereignis über�utet wer-
den, festgesetzte Überschwemmungsgebie-
te. In diesen Überschwemmungsgebieten 
sind grundsätzlich alle Erhöhungen oder 
Vertiefungen der Erdober�äche sowie die 
Errichtung oder Erweiterung von baulichen 
und sonstigen Anlagen verboten. Dies gilt 
auch für die Ablagerung von Gegenstän-
den, die den Wasserab�uss behindern oder 
fortgeschwemmt werden können sowie für 
das Anlegen oder Beseitigen von Baum- und 
Strauchp�anzungen. Zusätzlich ist die Um-
wandlung von Grünland in Ackerland, 
sowie die Umwandlung von Auwald in eine 
andere Nutzungsart untersagt. Näheres re-
gelt § 78 Wasserhaushaltsgesetz. Außerdem 
gelten in Überschwemmungsgebieten die 
Bestimmungen der „Verordnung über Anla-
gen zum Umgang mit wassergefährdenden 
Sto�en (VAwS)“ in der jeweils gültigen Fas-
sung. 
  
Die Karten liegen ab sofort beim Landrat-
samt Tuttlingen, Wasserwirtschaftsamt, 
Bahnhofstr. 100, 78532 Tuttlingen und bei 
den folgenden Städten und Gemeinden für 
das jeweilige Verwaltungsgebiet aus und 
können dort während der Dienstzeiten kos-
tenlos eingesehen werden: 
 

Gemeinde Aldingen, Marktplatz 2, 78554 
Aldingen
Gemeinde Bärenthal, Kirchstr. 8, 78580 Bä-
renthal
Gemeinde Balgheim, Marienplatz 3, 78582 
Balgheim
Gemeinde Buchheim, Rathausstr. 4, 88637 
Buchheim
Gemeinde Deilingen, Hauptstr. 1, 78586 
Deilingen
Gemeinde Durchhausen, Dorfstr. 51, 78591 
Durchhausen

Gemeinde Egesheim, Hauptstr. 10, 78592 
Egesheim
Gemeinde Fridingen a.d.D., Kirchplatz 2, 
78567 Fridingen
Stadt Geisingen, Hauptstr. 36, 78187 Gei-
singen
Gemeinde Gosheim, Hauptstr. 47, 78559 
Gosheim
Gemeinde Gunningen, Rathausstr. 7, 
78594 Gunningen
Gemeinde Immendingen, Schloßplatz 2, 
78194 Immendingen
Gemeinde Irndorf, Eichenfelsstr. 22, 78597 
Irndorf
Stadt Mühlheim a.d.D., Hauptstr. 16, 78570 
Mühlheim
Gemeinde Neuhausen o.E., Rathausplatz 1, 
78579 Neuhausen
Gemeinde Reichenbach a.H., Kirchstr. 8, 
78564 Reichenbach
Gemeinde Rietheim-Weilheim, Rathaus-
platz 3, 78604 Rietheim-Weilheim
Gemeinde Seitingen-Ober�acht, Obere 
Hauptstr. 8, 78606 Seitingen-Ober�acht
Stadt Spaichingen, Marktplatz 19, 78549 
Spaichingen
Gemeinde Talheim, Kirchbrunnen 6, 78607 
Talheim
Stadt Trossingen, Schultheiß-Koch-Platz 1, 
78647 Trossingen
Stadt Tuttlingen, Rathausstr. 1, 78532 Tutt-
lingen
Gemeinde Wehingen, Gosheimer Str. 14-
16, 78564 Wehingen
Gemeinde Wurmlingen, Obere Hauptstr. 4, 
78573 Wurmlingen

 
Unter www.hochwasserbw.de -„Hochwas-
serrisikomanagement – Umsetzung vor Ort“ 
– „interaktive HWGK“ - sind die Hochwasser-
gefahrenkarten bis zu einem Maßstab von 
1:5.000 zugänglich (siehe auch www.land-
kreis-tuttlingen.de). 
  
Ansprechpartner:  
Herr Ettwein, Wasserwirtschaftsamt, 
Tel. 07461/926-5808 
Herr Kamutzky, Wasserwirtschaftsamt, 
Tel. 07461/926-5812 
  
Tuttlingen, den 20.06.2016 
Landratsamt Tuttlingen, 
Untere Wasserbehörde 
gez. Helbig 
Erster Landesbeamter  
 
 

Ö�entliche Bekanntmachung  
Aufstellungsbeschluss des Bebauungs-
planes „Ri�en - Allmend“ im vereinfach-
ten Verfahren nach § 13 Abs. 1 BauGB 
Der Gemeinderat der Gemeinde Buchheim 
hat am 29.02.2016 in ö�entlicher Sitzung 
beschlossen, den Bereich zwischen dem 
Sportplatz, dem Donautalweg und Ri�en 
zu überplanen. Hierfür wird der Bebauungs-
plan „Ri�en - Allmend“ neu aufgestellt. 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans 
werden die bestehenden, nicht rechtskräf-
tigen Bebauungspläne „Allmend“, „Erwei-
terung Allmend BA I“ und „Allmend BA II“ 
überplant und damit die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für die bestehende 

Bebauung gescha�en. Die Bebauungsplan-
aufstellung erfolgt auf Grund von § 2 Abs. 1 
i. V. m. § 13 BauGB im vereinfachten Verfah-
ren. 
Der Planbereich ist in nachfolgend abge-
druckten Planausschnitt zeichnerisch darge-
stellt. Er umfasst die Grundstücke der alten 
Bebauungsplangrenzen „Allmend“, „Erweite-
rung Allmend BA I“ und „Allmend BA II“ so-
wie Grundstücke entlang dem Almenweg, 
Buchenweg und St. Georgs Weg. 
  

Bebauungsplan siehe Seite 4
  
Ziel und Zweck der Planung: 
Der Geltungsbereich des geplanten Be-
bauungsplanes „Ri�en - Allmend“ umfasst 
insgesamt 64.000 m² und liegt an der nord-
westlichen Grenze des bebauten Bereichs 
der Gemeinde Buchheim. 
Da die alten Bebauungspläne nicht bis zur 
Rechtskraft geführt wurden, muss das Be-
bauungsplanverfahren für den neuen Be-
bauungsplan „Ri�en - Allmend“ von der 
Aufstellung bis zur Rechtskraft komplett neu 
durchgeführt werden. 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes 
sollen die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen für die bereits bestehende Bebau-
ung sowie für die noch vorhandenen Baulü-
cken gescha�en werden. 
Der Bebauungsplan wird im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB und ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB aufgestellt. Ein Umweltbericht ist 
nicht erforderlich. Nach § 44 Bundesnatur-
schutzgesetz wird eine artenschutzrechtli-
che Beurteilung im Rahmen eines Umwelt-
reports durch das Büro Planstatt Senner aus 
Überlingen durchgeführt. 
Der Vorentwurf des Bebauungsplans „Ri�-
len - Allmend“ wird mit dem Umweltreport 
in der Zeit 

vom 22.07.2016 bis einschließlich 
02.09.2016 

im Rathaus der Gemeinde Buchheim, Rat-
hausstraße 4, zu den üblichen Ö�nungszei-
ten 
Montag bis Freitag 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr  
Donnerstag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
ö�entlich ausgelegt. 
Während der Auslegungsfrist können die 
Unterlagen eingesehen, sowie Anregungen 
und Bedenken hierzu schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift bei der Gemeinde 
Buchheim vorgetragen werden. Des Weite-
ren besteht die Möglichkeit beim Verbands-
bauamt im Rathaus in Fridingen, Zimmer 20 
während der üblichen Ö�nungszeiten die 
Unterlagen einzusehen. 
Zusätzlich �ndet für die Ö�entlichkeit eine 
Informationsstunde am 
Montag den 22.08.2016 in der Zeit von 
19.00 Uhr bis 20.30Uhr 
im Sitzungssaal des Bucheimer Rathauses 
im 1. OG statt. Herr Bürgermeister Fritz und 
Frau Wagner vom Verbandsbauamt geben 
Informationen zum Bebauungsplan und 
stehen für Fragen und Anregungen zur Ver-
fügung.  
Buchheim, 12.06.2016  
Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 
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Gemeinsame  
Bücherei 

... der Kirchengemeinde St. Stephanus 
und der Politischen Gemeinde Buchheim  
  
Seit 1993 - also bereits 23 Jahre - existiert 
die gemeinsame Bücherei von Kirchenge-
meinde und Politscher Gemeinde. Ursula 
Senftleben und Marlies Wächter haben die 
Bücherei aufgebaut. Seit 2001 wird die Bü-
cherei von Claudia Fritz, Christine Fritz und 
Gabriele Hanreich geleitet. 
Die Bücherei wurde durch die Kirchenge-
meinde mit 750,00 € und dem Erlös einer 
Kollekte unterstützt - die Gemeinde Buch-
heim hat ebenfalls 750,00 € und aus Mitteln 
der Eduard-Fritz-Stiftung die Bücherei bezu-
schusst, zusätzlich gibt es eine Gewinnbetei-
ligung vom Borromäus-Verlag, die Einnah-
men der Weihnachtsbuch-Ausstellung und 
diverse Spenden. 
Der Bücherei-Bestand umfasst derzeit 2.500 
Medien. Um den Bestand aktuell zu halten, 
müssen erfahrungsgemäß ca. 8% neue Me-
dien (= 200 Sück) pro Jahr bescha�t werden. 
Jährlich werden ca. 3 größere Aktionen Bü-
cher eingekauft. 
Die Ausleihung ist kostenlos. 
Ca. 2.500 Medien werden pro Jahr ausgelie-
hen. Rund 150 Personen nutzen die Büche-
rei regelmäßig. 
Gabriele Hanreich, Christine Fritz und Clau-
dia Fritz betreuen die Ausleihe, beraten und 
bescha�en die neuen Medien und bereiten 
sie für den Verleih vor, reinigen und dekorie-
ren die Räume, haben Statistiken auszufül-
len, die Kasse zu führen, Zuschuss-Anträge 
zu stellen und allgemeine Schreibarbeiten 
zu erledigen. Sie besuchen Weiterbildungen 
und Informationsveranstaltungen, ebenso 
müssen Medien aussortiert und ausgetra-
gen oder repariert bzw. gereinigt werden. 
Events wie z.B. Büchereiführungen, Buch-
ausstellungen, verlängerte Ausleihe vor den 
Sommerferien werden vom Personal ge-
plant und durchgeführt. 
Insgesamt ergeben sich ca. 120 Arbeitsstun-
den pro Jahr pro Person. 
Kirchengemeinde und Politische Gemeinde 
bedanken sich beim Bibliothekspersonal für 
eine engagierte und gute Arbeit. 
Bildung ist eine Investition in die Zukunft. 
Kinder die von ihren Eltern zum Lesen an-
gehalten werden können Schreibschwäche 
überwinden, erhalten Informationen, wer-
den gut unterhalten. Kinder die Lesen schal-
ten auch mal die „Glotze“ ab. 
Deshalb ist es notwendig, dass Eltern mit 
ihren Kindern die Bibliothek besuchen, die 
Medien nutzen und so zur Bildung der Kin-
der beitragen. 
Die Bibliothek arbeitet mit der Grundschule 
zusammen. Folgende Punkte sind dem Bib-
liotheks-Personal und auch der Grundschule 
wichtig: 
- Übernahme einer Vorlese-Patenschaft 
-  Zusammenstellung einer Buchkiste mit ak-

tuellen Themen in der Klasse 
- Büchereiführung für Leseanfänger 
- Unterstützung der Leseförderung „Antolin“ 
-  Anscha�ung von speziellen Lesebüchern 

mit der „Silbenlesemethode“ 











  





Christkindlemarkt Buchheim 2016 
Einladung zu einer Besprechung 
Mitten im Sommer müssen wir die Planung für den Christkindlemarkt 2016 aufnehmen. 
Wir laden daher alle Teilnehmer des letzten Christkindlemarktes sowie Interessenten für 
den Christkindlemarkt 2016 zu einer 

Besprechung am 21.7.2016 um 20.00 Uhr 

ins Bürgerhaus Buchheim recht herzlich ein. Wir würden uns sehr über neue Teilnehmer 
freuen. 

Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 
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Die Bücherei in unserer Gemeinde ist eine 
wertvolle Struktureinrichtung, die es zu be-
wahren bzw. auszubauen gilt. 
Herzlichen Dank an das Bibliothekspersonal 
und natürlich auch an alle Nutzer, ohne die 
diese Bibliothek sinnlos wäre. 
  
Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 
  
 

  Mülltermine

Abfallkalender: 
 
Restmüll   22.07.2016   
   
Biomüll   15.07.2016   
   
Papier   05.08.2016   
   
Wert-Tonne   02.08.2016   
   
Windel-Tonne   22.07.2016   
   
Alle Termine �nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 

 

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische   
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des 
Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und 
Wahrheit. (Epheser 5, 8b.9) 
  

Ein Licht 

Ihr seid das Licht 
in der weiten Welt. 
Ihr seid das Salz 

unterm Himmelszelt. 
Liebe für die Welt. 
Ihr seid die Hand, 
helfend in dem Leid. 
Ihr seid der Trost 
in der Traurigkeit. 
Liebe teilt das Leid. 
Ihr seid das Lied, 
das vom Frieden singt. 
Ihr seid das Wort, 
das die Freude bringt. 
Liebe lacht und singt. 
Reinhard Ellsel 
  
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 17. Juli 2016 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Fridingen (Pfr. Lasi) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
Mühlheim (Pfr. Lasi) 
  
Mittwoch, 20. Juli 2016 
17.00 Uhr Andacht im Altenzentrum St. An-
tonius (Pr. Lasi) 
 

Regelmäßige Termine in unserer Gemein-
de: 
Montag 
14.30 - 15.15 Uhr Ökumen. Kinderchor in 
Mühlheim Kl. 1+2 
Dienstag 
17.15 Uhr bis 18.00 Uhr Ökumen. Kinderchor 
in Mühlheim Kl. 3+4 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim   

  
Sommergrillfest Goldener Herbst und 
Seniorencafe in Mühlheim 
Mit einem sommerlichen Grillfest, am Diens-
tag, 19. Juli um 16 Uhr im evang. Gemeinde-
zentrum, geht es in die Sommerpause. 
Bei schönem, trockenem Wetter �ndet das 
Grillfest im Freien statt, bei Regenwetter im 
gemeindehaus. 
Verschiedene Salate fürs Bu�et sind herzlich 
willkommen. Bitte bei Erika Schnell Tel. 5446 
anmelden.  
Im August ist Sommerpause. 
Das Mitareiterteam wünscht Ihnen allen 
eine erholsame Sommerzeit!   

  
Es gibt noch ein freie Plätze bei Freizeiten 
in Irndorf und Korsika 
Jungscharcamp in Irndorf 06. – 15.08.16 
Beachcamp Korsika 07. – 18.08.16 
Kinderfreizeit in Irndorf - für Kinder von 
9 – 13 Jahren  
Seit Jahren schwärmen Kinder von neun bis 
dreizehn Jahren von „ihrem Jungscharcamp“ 
in Irndorf. Vom 06. bis 15. August 2016 bietet 
das eigene Zeltplatzgelände bei Irndorf mit 
dem dazugehörigen Freizeitheim Schön-
bühl ideale Voraussetzungen für ein fetziges 
Campleben. Hier erleben die Kinder 10 Tage 
Camp-Feeling vom Feinsten. Es erwartet sie 
eine Zeit mit viel Abenteuer in der Natur, 
sowie auch mit gemütlichen Zeiten am La-
gerfeuer, mit neuen Liedern und spannen-
den Geschichten aus der Bibel. Wir begeben 
uns zusammen auf die Suche nach Spuren 
längst vergangener Zeiten und laden ein, 
sich selbst Gedanken über Gott und sein 
Wirken zu machen. In unseren gut ausge-
statteten Zelten fühlt man sich gleich wie zu 
Hause. Ein kreatives Küchenteam sorgt für 
leckeres Essen und zum Zeltplatzgelände 
gehört auch ein Haus mit sanitären Anlagen. 
Für Mahlzeiten und Programmpunkte steht 
uns ein geräumiges 100-Personen-Zelt zur 
Verfügung. 
Beachcamp Korsika – für Jugendliche von 
13 – 16 Jahren 
Jugendliche von 13 bis 16 Jahren können 
vom 07. bis 18. August 12 Tage ein Beach-
Camp in Korsika mit dem Evangelischen Be-
zirksjugendwerk Tuttlingen in Kooperation 
mit dem Landesjugendwerk (EJW) erleben. 
Korsikas Westküste bietet eine traumhafte 
Kulisse für ein geniales Camp: Gemeinsam 
mit Freunden chillen und Gott erleben, un-
vergessliche Stunden am Strand verbringen 
oder in Korsikas Hauptstadt shoppen und 
�anieren. Das alles und noch viel mehr bie-
tet das Beach-Camp Korsika. Das Team hat 
ein einfaches Ziel: sie möchten den Jugend-
lichen ihre beste Woche im Sommer ermög-
lichen: bestweekofthesummer. 

Weitere Informationen gibt es beim Evang. 
Jugendwerk Bezirk Tuttlingen
Angerstr. 44, 78549 Spaichingen, Telefon 
07424/5227, info@ejw-bezirktut.de   
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
Evang. Kirchenp�ege 
E-Mail: evkp�muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö�net: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30 Uhr. 
 
 

Aus den
Schulen

Gemeinschaftsschule Obere 
Donau 
Erste Teilnahme der Gemeinschaftsschule 
am Chiron Robo Cup 2016 in Tuttlingen.  
Nach nur 10 Wochen Vorbereitung haben 
sich die Schüler der Lego AG selbstbewusst 
zu einem ersten Wettbewerb angemeldet. Es 
spielten mehrere Schulen aller Schularten ge-
geneinander. Aufgabe war es, den selbstge-
bauten Roboter so zu programmieren, dass 
er einige „Jobs“ erfüllen kann. Das war für alle 
Beteiligten eine anspruchsvolle Aufgabe. 
Die Teams hatten sehr große Freude daran 
und alle waren sich einig, dass sie im nächs-
ten Jahr auf jeden Fall wieder dabei sein 
werden. Die Schüler bedanken sich sehr bei 
den Firmen für ihre großzügigen Spenden. 

 

Vereine und
Organisationen

Frauengemeinschaft 
Am Donnerstag, den 14.07.2016 �ndet un-
sere alljährliche Wanderung statt.
Wir tre�en uns um 18.15 Uhr am Feuerwehr-
magazin um von dort aus ins Jägerhaus zu 
wandern.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme. 

gez. Die Vorstandschaft 
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Rentnertre� 
Hallo liebe Rentnerinnen und Rentner, 
unser nächstes Tre�en �ndet am 20.7.16 
um 14:00 Uhr bei Rosel statt. Wie gewohnt 
gibt es erst Ka�ee und Kuchen, später wird 
gegrillt. Für Essen und Getränke ist reichlich 
gesorgt.
Bringt bitte gute Laune und Humor mit, 
dann wird es bestimmt ein schöner Nach-
mittag für uns alle. Auch diejenigen, die bis-
her noch nicht den Weg zu Rosel gefunden 
haben, sind herzlich willkommen.
Gerne werden Kuchenspenden angenom-
men, aber bitte bei Rosel vorher anmelden, 
Tel. 1025.
Auf euer zahlreiches Erscheinen freut sich 
das Team Rosel, Marlies und Annegret
 
 

HEIMATVEREIN 
Die bestellten T-shirt sind eingetro�en. Sie 
können am Samstag, den 16.7.16 ab 13.00 
Uhr bei Monika Wachter abgeholt werden 
(andere Termine bitte telefonisch abklären). 
Der Eigenanteil in Höhe von 15,00 Euro ist 
möglichst bei Abholung zu bezahlen. 
  
Voranzeige: 
Aus�ug 
Am Sonntag, den 28.8.16 �ndet unser Aus-
�ug nach Tettnang statt. Morgens machen 
wir eine Stadt- und Schlossführung, nach 
dem Mittagessen besuchen wir das Hopfen-
museum, anschließend gibt es Ka�ee und 
Kuchen. 
Abfahrt: 8.00 Uhr / Rückkehr: zwischen 18.00 
und 19.00 Uhr 
Anmeldungen sind ab sofort möglich, bei 
Monika Wachter (Tel. 1092) 
  
Leseabend 
Am Samstag, den 24.September 2016 be-
sucht uns der ehemalige Buchheimer Lehrer 
Günther Neidinger. Er wird Geschichten und 
Anekdoten aus seinem neuen Buch zu Ge-
hör bringen. Mit Liedern und Musik werden 
wir einen unterhaltsamen Abend erleben. 
Wir bitten um Vormerkung und laden schon 
heute recht herzlich ein. 
  
gez. für die Vorstandschaft 
Monika Wachter  
 
 

SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim 
Vorschau: 
7. Sport- Weisse Cup 2016 in Nendingen 
Am Sonntag, den 17. Juli 2016 nimmt der 
SC B.A.T. am Vorbereitungsturnier auf dem 
Sportgelände Häldele in Nendingen teil. 

 SC B.A.T.- VFL Nendingen 
 SC 04 Tuttlingen- SC B.A.T. 
 FV Möhringen- SC B.A.T. 
 SC B.A.T.- VFL Mühlheim 

  
Sportwoche des SC B.A.T. 
Vom 25.- 31.7.2016 �ndet die diesjährige 
Sportwoche des SC B.A.T. auf dem Sport-
platz in Buchheim statt. Mit dabei dieses 
Jahr: 

 TSV Aach- Linz, VFR Sauldorf, FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 

 SV Kreenheinstetten/Leib., SG 
Gallmannsweil/B.K.B., SGM Dürbheim/
Mahlstetten 

 SC B.A.T., SGM Fridingen/Mühl-
heim 

 SV Meßkirch, SG Emmingen/Lipt-
ingen, VFL Nendingen

 

Musikkapelle Buchheim 
Musikprobe 
Am Freitag den 15.07. �ndet um 20.00 Uhr 
unsere nächste Probe im Feuerwehrhaus 
statt. 
  
Aus�ug Buchheim/Franken 
Abfahrt am Samstag den 16.07. um 7:30 Uhr 
am Freien Stein. 
  
Sarah Müller 
(Schriftführerin) 

 

Interessantes
und Wissenswertes

Der BLHV Bezirk Stockach 
informiert! 
Obstklau nein Danke 
Vielerorts wurde beobachtet, dass sich 
Privatpersonen verbotenerweise in land-
wirtschaftlichen Sonderkulturen, z.B. 
Erdbeeren selbst bedient haben. Der 
Volksmund bezeichnet dies gerne ver-
harmlosend als Mundraub. Tatsächlich 
handelt es sich hierbei um Diebstahl und 
damit um eine Straftat nach dem Strafge-
setzbuch. 

Alle landwirtschaftlichen Flächen und die 
darauf wachsenden Früchte in Deutsch-
land gehören Bäuerinnen und Bauern. Das 
gilt selbstverständlich auch für Grundstü-
cke, die nicht eingezäunt sind oder auch 
für Obstbäume entlang von ö�entlichen 
Wegen. Es versteht sich von selbst und ist 
für die Uneinsichtigen auch verboten, sich 

einfach beim Obst oder bei Beeren selbst 
zu bedienen. Werden Bäume und Sträucher 
bei diesem gesetzwidrigen Handeln geschä-
digt, müssen Obstdiebe neben einer Straf-
anzeige auch mit einer saftigen Schadener-
satzforderung rechnen. Ergänzend erinnern 
wir daran, dass landwirtschaftliche Flächen 
während der Vegetationsphase und Obst- 
und Beerenkulturen sogar während des ge-
samten Jahres ohnehin nur auf ö�entlichen 
Wegen betreten werden dürfen. 
Angesichts der katastrophalen Situation auf 
sämtlichen Absatzmärkten landwirtschaft-
licher Produkte stehen viele unserer land-
wirtschaftlichen Familienbetriebe (wie die 
Zeitungen wiederholt berichteten) ohnehin 
mit dem Rücken an der Wand. Bäuerinnen 
und Bauern erwarten zu Recht, dass man in 
diesen für sie schweren Zeiten umso mehr 
ihr Eigentum und die Früchte ihrer Hände 
Arbeit respektiert und wertschätzt. Einhei-
misches Obst und einheimische Beeren in 
hoher Qualität und vielerlei Geschmack 
können, wie alle Lebensmittel, ganz legal 
im Ho�aden, auf dem Wochenmarkt oder im 
Lebensmittelhandel gekauft werden.  
 
 

53 Abiturienten an der  
Ferdinand-von-Steinbeis-
Schule verabschiedet 
Nachdem die Prüfungen gescha�t sind, ha-
ben die Abiturienten des Technischen Gym-
nasiums standesgemäß ihren Abschluss 
gefeiert. Schüler und Lehrer haben beim 
traditionellen Abiball ein anspruchsvolles 
und kreatives Programm vorbereitet und 
so waren denn auch zahlreiche Gäste – von 
Angehörigen über Freunden und Partnern – 
der Einladung gefolgt, um die Abiturienten 
in den nun beginnenden nächsten Lebens-
abschnitt zu entlassen. 
  
Einen Preis erhielten: Julian Maier - Buch-
heim (Durchschnitt: 1,0), Stefan Scheu 
(1,1), Florian Frech (1,1), Hannes Kizenber-
ger (1,2), Johannes Strohm (1,2), Konradin 
Börsig (1,6), Fabian Albrecht (1,6), Valentin 
Steidle (1,7) und Ramona Frank (1,7). 
  
Für hervorragende Leistungen in den Pro-
�lfächern und den verschiedenen Aufga-
benfeldern wurden Aesculap-Preise an fol-
gende Schülerinnen und Schüler verliehen: 
Julian Maier, Stefan Scheu, Florian Frech, 
Johannes Strohm, Hannes Kizenberger, Ra-
mona Frank, Samuel Kupferschmid und Ad-
riano Zerulli. 
  
Als Sonderpreise wurden verliehen: 
Buchpreis der Deutschen Physikalischen 
Gesellschaft an Julian Maier und Buchpreis 
der Deutschen Gesellschaft Mathematiker-
Vereinigung an Konradin Börsig.  
 
 

Landkreis Tuttlingen wird 
Fairtrade-Landkreis 
Titelvergabe am 16. September 2016    
Der Landkreis Tuttlingen hat es gescha�t: 
er wird Fairtrade-Landkreis. In diesen Ta-
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gen kam die Mitteilung von TransFair e.V. 
(Fairtrade Deutschland), dass die Bewer-
bung des Kreises durch das Prüfgremium 
der Organisation erfolgreich bestätigt 
wurde. Somit steht einer Auszeichnung 
zur Fairtrade-Landkreis nichts mehr im 
Wege. „Ich freue mich sehr, dass wir es ge-
scha�t haben und danke den beteiligten 
Mitarbeitern für ihren tollen Einsatz. Wir 
wollen unser Engagement für den Fairen 
Handel ausweiten und bis zur Titelerneu-
erung in zwei Jahren weitere der Ideen, 
die noch in der Schublade schlummern, 
umsetzen – gemäß dem Motto „Mehr in 
Fair!“, so Landrat Stefan Bär.  
Am Freitag, 16. September 2016 �ndet die 
Titelverleihung statt und der Landkreis 
Tuttlingen darf sich o�ziell „Fairtrade-
Landkreis“ nennen. Den Festakt begeht der 
Landkreis gemeinsam mit dem Gymnasium 
Trossingen, das an diesem Tag ebenfalls 
ausgezeichnet wird und den Titel „Fairtra-
de-School“ erhält. Die Auszeichnung des 
Landkreises erfolgt im Rahmen der „Fair-
trade-Towns-Kampagne“. Teilnehmende 
Städte und Landkreise übernehmen dabei 
eine Vorreiterrolle und fördern gezielt den 
Fairen Handel auf kommunaler Ebene und 
in allen gesellschaftlichen Bereichen. Fairer 
Handel zeichnet sich vorrangig durch kos-
tendeckende Mindestpreise, Zusatzprämien 
für Gemeinschaftsprojekte und langfristige 
Handelsbeziehungen aus. Das Ziel dabei ist, 
die Lebens- und Arbeitsbedingungen von 
benachteiligten Kleinbauern und Arbeitern 
in Afrika, Lateinamerika und Asien nachhal-
tig zu verbessern und so die Grundlagen für 
ein menschenwürdiges Leben aus eigener 
Kraft zu ermöglichen. 
Weltweit gibt es inzwischen fast 2000 Kom-
munen, die die Kriterien der Kampagne er-
füllen. London, Rom oder San Francisco sind 
dabei - und bald gehört auch der Landkreis 
Tuttlingen dazu. 
Für den Titel musste der Kreis fünf genau 
de�nierte Anforderungen erfüllen. Dazu ge-
hört ein Kreistagsbeschluss, wonach bei al-
len Sitzungen und im Büro des Landrats fair 
gehandelter Ka�ee und Tee ausgeschenkt 
werden. Doch der Landkreis Tuttlingen will 
mehr. Der erweiterte Beschluss bezieht zum 
einen die Landratsamt-Kantine mit ein und 
will zum anderen Fairness auch regional 
vorleben. So gibt es ab Mitte Juli in der Kan-
tine fairen Tee, faire Riegel und gleich zwei 
verschiedene faire Ka�eesorten. Eine Sorte 
stammt von der Lebenshilfe-Ka�eerösterei 
in Schramberg, ein Integrationsprojekt für 
Menschen mit Beeinträchtigung. Zugleich 
nützt der Kauf dieses Ka�ees einem Schul-
projekt in Mexiko. Der Landkreis unterstützt 
auf diese Weise nicht nur den globalen fai-
ren Handel, sondern gleichzeitig wichtige 
regionale Projekte. 
Ein weiteres Kriterium war die Bildung einer 
Steuerungsgruppe mit Vertretern aus Ver-
waltung, Handel und Zivilgesellschaft. Bei 
rund 133.000 Einwohnern musste der Land-
kreis zudem mindestens 24 Händler und 12 
Gastronomiebetriebe dafür gewinnen, faire 
Produkte anzubieten. Auch Schulen, Vereine 
und Kirchengemeinden, die Bildungsakti-
onen zum Thema Fairer Handel umsetzen, 
mussten geworben werden. Gerade in die-

sem Bereich gibt es im Landkreis Tuttlingen 
seit Langem ein großes Engagement und so 
war diese Aufgabe schnell erfüllt. 
Das fünfte und letzte Kriterium umfasst die 
Ö�entlichkeitsarbeit. Neben der geforder-
ten Berichterstattung in den örtlichen Me-
dien bietet das Landratsamt Tuttlingen eine 
eigene Homepage zum Landkreis-Projekt 
an. Unter fairtrade.landkreis-tuttlingen.
de �nden Interessierte viele Informationen 
zur Kampagne, zum Fairen Handel und vor 
allem zu den Teilnehmern des Kreisprojek-
tes. 

Am Montag, den 18.07.2016, Energiebera-
tung im Landratsamt Tuttlingen 
Anmeldungen sind ab sofort möglich
Tel: 07461/9101350 oder 
E-Mail info@ea-tut.de 
Die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
bietet am Montag, den 18.07.2016, im Land-
ratsamt Tuttlingen, für Bau- und Sanierungs-
willige eine kostenlose Energieberatung an. 
Joachim Bühner, Geschäftsführer von der 
Energieagentur Landkreis Tuttlingen und 
Energieberater der Verbraucherzentrale, in-
formiert Sie an diesem Tag zu Themen wie 
Sanierung, erneuerbare Energien und För-
dermittel. 
Die Beratungen werden gefördert durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie. 
Beratungstermine sollten vorab verein-
bart werden. Das Büro der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen ist telefonisch unter 
07461/9101350 oder per E- Mail unter info@
ea-tut.de erreichbar. 
Die Beratungen �nden im Landratsamt Tutt-
lingen, Zimmer Nr.126, statt.  
 
 

Amt für Energie, Abfallwirt-
schaft und Straßen zieht um 
In der Zeit von Donnerstag,14. Juli 2016 bis 
zum Freitag,15. Juli 2016 zieht das Amt für 
Energie, Abfallwirtschaft und Straßen aus 
dem Hauptgebäude im Landratsamt Tutt-
lingen, Bahnhofstr. 100 in die Bahnhofstr. 2 
in Tuttlingen um. An diesen beiden Tagen 
bleibt das Abfallwirtschaftsamt und das 
Straßenbauamt für den Publikumsverkehr 
geschlossen und die Mitarbeiter sind telefo-
nisch nicht erreichbar. 
Während des Umzugs erreichen Sie die Ab-
fallberatung am besten per mail: abfallbera-
tung@landkreis-tuttlingen.de. 
Ab Montag,18. Juli 2016, stehen wir Ihnen 
wieder mit allen Funktionen in unseren neu-
en Räumen im Gebäude der Kreissparkasse 
am Marktplatz, 1.Obergeschoss, zur Ver-
fügung. Die Telefonnummern ändern sich 
nicht. Die Ausgabe von Gelben Säcken wird 
weiterhin von der Zentrale im Landratsamt, 
Bahnhofstr. 100 übernommen. Der Verkauf 
von roten Restmüllsäcken erfolgt im Haupt-
gebäude, Bahnhofstr. 100, künftig über die 
Kreiskasse zu den üblichen Ö�nungszeiten 

(Montag bis Donnerstag 7:30 bis 13:00 Uhr, 
Donnerstag 14:00 bis 18.00 Uhr und Freitag 
7:30 bis 12:00 Uhr). Beide Dienstleistungen 
erhalten Sie auch in unseren neuen Räumen 
am Marktplatz. Weitere Informationen �n-
den Sie auf unserer Homepage unter www.
abfall-tuttlingen.de. Wir danken für Ihr Ver-
ständnis. 
  
 

47. Hohentwielfestival  
in Singen 
Programmheft mit vielen Informationen 
erschienen  
60 Seiten umfasst das jetzt verö�entlichte 
Programmheft zum 47. Hohentwielfestival 
vom 16. bis 22. Juli. Im Mittelpunkt der Vor-
schau stehen hochkarätige Auftritte wie die 
der Rockformation „Eisbrecher“ am Samstag, 
16. Juli mit der Gruppe „Maerzfeld“ im Vor-
programm, der Kölschrocker von Wolfgang 
Niedeckens „BAP“ am Mittwoch, 20. Juli, von 
Sänger Mark Forster am Donnerstag, 21. 
Juli sowie der Formation „The BossHoss“ am 
Freitag, 22. Juli mit „Prime Circle“ aus Südaf-
rika im Vorprogramm. Das für die Auswahl 
der Konzerte verantwortliche Konzertbüro 
Konstanz spricht schon jetzt von einem der 
erfolgreichsten Hohentwielfestivals über-
haupt. Es stützt sich dabei auf die Tatsache, 
dass die Konzerte von „The BossHoss“ und 
Mark Forster bereits lange vor Festivalbe-
ginn ausverkauft waren. Und auch das Kon-
zert von Niedeckens „BAP“ erfreut sich star-
ker Nachfrage. Wer wissen möchte, welche 
Kleinkünstler und Musikgruppen sich beim 
Burgfest am Sonntag, 17. Juli von 10 bis 21 
Uhr ein Stelldichein auf dem Hohentwiel 
geben, wird im Programmheft mit einge-
henden Beschreibungen bestens bedient. 
Das Burgfest bietet wieder 90 Stunden 
Kleinkunst und Musik an einem Tag auf 13 
parallel bespielten Bühnen in der gesamten 
Festungsruine. Hinzu kommen eine Menge 
Mitmachaktionen für die Kinder, ein attrak-
tives Rahmenprogramm und eine vielfältige 
Bewirtung. Vorverkaufskarten fürs Burgfest 
für fünf Euro pro Person gibt es bei der Tou-
rist Information Singen, Marktpassage oder 
Stadthalle, Telefon 07731/85-262, bei allen 
anderen Reservix-Vorverkaufsstellen und im 
Internet (www.hohentwielfestival.de). Beim 
Burgfest haben Kinder bis einschließlich 14 
Jahre in Begleitung Erwachsener freien Ein-
tritt! Wie die Konzertkarten schließen auch 
die Vorverkaufskarten fürs Burgfest die An-
fahrt mit Bus und Bahn im Verkehrsverbund 
Hegau-Bodensee (VHB) sowie den Bustrans-
fer von der Stadt auf den Berg mit ein. Pro 
Burgfest-Karte ist zusätzlich für zwei Kinder 
bis einschließlich 14 Jahre die Fahrt frei. Das 
Programmheft zum Hohentwielfestival ist 
in den Büros der Tourist Information Singen 
erhältlich und liegt in Kürze in zahlreichen 
Geschäften und ö�entlichen Einrichtungen 
in der Region aus. 
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Tanzende Kaltblüter  
im Museum? 
Freilichtmuseum Neuhausen veranstaltet 
28. Fuhrmannstag 

Am Sonntag, den 10. Juli 2016, ist Fuhr-
mannstag im Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck. Zwei Wochen vor dem Großereignis 
sind bereits mehr als 35 Pferde gemeldet. 
Dem Ruf zum Fuhrmannstag im Freilicht-
museum folgen auch dieses Jahr wieder 
Fuhrfrauen und –männer nicht nur aus 
Baden-Württemberg, sondern auch aus 
der Schweiz und aus dem österreichischen 
Vorarlberg. Drei große Wettbewerbe gibt 
es, bei denen Fuhrleute und Pferde ihr Bes-
tes geben, beginnend mit dem Holzrücken 
ab 10:45 Uhr. Um 11:30 Uhr beginnt der 
Zugleistungswettbewerb. Anders als beim 
Holzrücken ist es hier mehr die Kraft als das 
Geschick, die zum Erfolg führt. Ab 12:00 
Uhr sind dann die Wagengespanne im Hin-
dernisparcours unterwegs. Wem das alles 
noch nicht genug ist, für den haben Vater 
und Sohn Pritzi sich für dieses Jahr etwas 
ganz Besonderes einfallen lassen. Mit Emil 
und Bu�alo, ihren Braunschimmeln, führen 
sie einen Pas de Deux auf! Ein Pas de Deux 
ist eine Formation, die eigentlich aus dem 
Dressur- und Quadrillereiten kommt, die 
sich widerum an französischen Tanzformati-
onen orientieren. 

Außerdem �nden eine Vielzahl an landwirt-
schaftlichen Vorführungen statt: In der Dorf-
schmiede können die Besucher miterleben, 
wie Pferde mit viel Geschick frisch beschla-
gen werden. Ganz ohne Strom, dafür mit 
Pferdestärke wird auch die Museumswie-
se gemäht. Für Verp�egung sorgen frisch 
gebackene Dünnele aus dem historischen 

Backhäusle, die berühmte Museumswurst 
und vieles andere mehr! 
Die Veranstaltung beginnt um 10:45 Uhr, 
das Museum ist von 9-18 Uhr geö�net. 
Kinder bis einschließlich 16 Jahre haben 
freien Eintritt. Anfahrt und weitere Infos 
unter www.freilichtmuseum-neuhausen.
de  oder 07461/926 3204. 

 

TheaterBahnhof Mühlheim 

Wie bitte, Sie kennen den circus huckepack 
nicht?? Dann kommen Sie doch am Sonn-
tag, 24. Juli um 15:00h zu uns in den Theater-
Bahnhof Mühlheim. Erfreuen Sie sich an der 
Magie der Manege. Staunen Sie über unsere 
weltweit (!) bekannten Artisten. Die entfüh-
ren Sie in eine Welt, wo funkelnde Imagi-
nation zur Realität wird. Alles ist vertreten, 
was einen richtigen Zirkus ausmacht - vom 
Wildtier bis zum Künstler-Exoten. circus hu-
ckepack - ein Programm voller Raritäten, 
Extremitäten, Kalamitäten! Eine gesalzene 
Portion Situationshumor sorgt dabei für 
durchgängige Kurzweil. Anschließend hat 
das TheaterCafé geö�net und sorgt für Ihre 
Erfrischung. Der perfekte Familien-Nachmit-
tag! Eintritt 6,-/7,- €. Wir freuen uns auf Sie! 
Bitte voranmelden unter 07463-258 0007 
oder unter service@theater-bahnhof.de   

Klinikum Tuttlingen 
Erster Ausbildungsjahrgang zur Medizi-
nischen Fachangestellten ist fertig  
Jetzt sind sie Medizinische Fachangestellte. 
Drei junge Frauen aus dem Landkreis Tutt-
lingen feierten den erfolgreichen Abschluss 
ihrer Ausbildung zur Medizinischen Fachan-
gestellten im Klinikum Landkreis Tuttlingen. 
Aynur Akkus, Margarita Skljarova und Anna-
Lena Sterk dürfen sich nun seit wenigen Ta-
gen Medizinische Fachangestellte nennen 
und können somit sehr verantwortungs-
volle medizinische Aufgaben im Klinikalltag 
übernehmen. 
Sie waren die ersten jungen Damen, die im 
Klinikum Landkreis Tuttlingen über drei Jah-
re zur Medizinischen Fachangestellten mit 
gutem Erfolg ausgebildet wurden. Der Ein-
satz einer Medizinischen Fachangestellten 
in einem Krankenhaus ist sehr vielfältig. Die-
ser reicht von der Tätigkeit als Stationssekre-
tärin, über die Versorgung von Notfällen in 
der Notaufnahme bis hin zum Chefarztse-
kretariat. 
Jedes Jahr starten drei Auszubildende ihre 
Ausbildung zur Medizinischen Fachange-
stellten. Die nächsten starten im Herbst ihre 
Ausbildung in der Klinik. Von Frau Sonja 
Kurz, Ausbildungsanleiterin, Tel. 07461/97 
1111(E-Mail: s.kurtz@klinikum-tut.de) gibt 
es nähere Informationen über die Ausbil-
dung zur Medizinischen Fachangestellten. 

Der BLHV informiert ! 
Im August 2016 �nden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 

Montag 01.08.2016 Bermatingen (Ahausen) Ehemaliges Schul- u.Rathaus Meersburger Str. 3 09.00 – 12.00

Mittwoch 03.08.2016 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
13.30 – 15.00

Donnerstag 04.08.2016 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09.00 - 11.30

Dienstag 09.08.2016 a) Meßkirch
b) Stetten a.k.M.

a) Landwirtschaftsschule
b) Rathaus

a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 10.08.2016 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

Dienstag 16.08.2016 a) Pfullendorf
b) Illmensee

Gasthaus Lamm
Gasthaus Seehof

a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00

SOMMERPAUSEWir machen
In den Kalenderwochen 31/32/33 erscheint kein Amtsblatt der Gemeinde Buchheim.

BITTE VORMERKEN! Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.


